
 

 

Vorlesewettbewerb 2018 der 5. Klassen: 

Zwei Jungs machen das Rennen 

 

 

Wie in jedem Schuljahr fand Anfang Dezember der schulinterne 

Vorlesewettbewerb in der Schülerbücherei der RSH statt. Nach intensiver 

Vorbereitung durch ihre jeweiligen Deutschlehrkräfte traten die besten Leserinnen und 

Leser aus unseren 5. Klassen gegeneinander an. Den Wettbewerb hatten Frau 

Rottmann und Herr Reißig organisiert. 

 

Im ersten Teil des Wettbewerbs stellten 

die Kandidaten ihr jeweils selbst gewähltes Buch 

vor, indem sie kurz über den Autor oder die 

Autorin sowie über den wesentlichen Inhalt 

informierten. Anschließend trugen die Schüler eine 

vorbereitete Textpassage vor. Im zweiten Teil 

mussten die Fünftklässler dann vier Minuten lang 

einen ihnen unbekannten Text von der bekannten 

Jugendbuchautorin Christine Nöstlinger 

vortragen. 

 

Die Jury, bestehend aus einer Vertreterin des Elternbeirats und zwei Lehrkräften, 

richtete ihr Augenmerk auf vor allem auf die  Lesesicherheit und auf die Betonung, 

weiterhin auf die Aussprache und das Lesetempo. Nicht zuletzt wurde auch bewertet, 

wie der Kandidat eingangs zu seinem Text hingeführt hat. 

 

Insgesamt konnten Niklas Roth, Kl. 5b, als 1. Schulsieger und Simon Schramm, Kl. 

5c, als 2. Schulsieger die Jury am besten überzeugen. Für beide Schulsieger geht es 

dann in die zweite Runde, nämlich zum Regionalentscheid Oberfranken Süd, der 

im neuen Jahr in Bamberg ausgetragen wird. Als Ersatz wird der Drittplatzierte Ole 

Wolf, Kl. 5d, zur Verfügung stehen. 

  

Die Siegerehrung nahm der Schulleiter, Herr RSD Michael Arnold, vor. Er dankte 

zunächst allen Teilnehmern, gratulierte zu ihren Leistungen und betonte, wie wichtig 

das Lesen heutzutage sei. Er wünschte ihnen, dass sie weiterhin mit Freude und Eifer 

lesen. Alle acht Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten eine Urkunde sowie ein 

gebundenes Buch.  Auch die Ersatzleser, die die beiden Hauptvertreter einer Klasse in 

den Wettbewerb begleiten durften,  bekamen eine süße Kleinigkeit. Eine Ersatzleserin 

musste tatsächlich kurzerhand für die erkrankte Klassenkameradin einspringen. 

 



Ein herzlicher Dank für die schönen Buchpreise geht an unseren Elternbeirat mit 

seinem Vorsitzenden Herrn Striegel, sowie an Frau Nicole Schramm für die tolle 

Unterstützung der Jury.  

  

Anja Rottmann, Volker Reißig 

 


